
III. Route Steinbrück—Agram—Karlstadt—Ogu- 
lin—S1 unj—Plitvieer Seen—Zengg—Pago—Obro- 

vazzo—Zara.

In Steinbruck zur Jausenzeit mit dem nach Agram 
abgehenden Nachmittagszuge abfahrend, folgen wir dem

fruchtbaren Savetal, wel­
ches ebenfalls zahlreiche 
malerische Punkte auf­
weist, und kommen zur 
Zeit des Abendessens in 
der schönen Hauptstadt 
Kroatiens an. A g r a  m, 
seit der Erdbebenkata­
strophe des Jahres 1880 
bedeutend verschönert und 
vergrößert, ist wohl auch 
einen Aufenthalt von einem 
bis zwei Tagen wert. Außer 
der Stadtbesichtigung sind 
Ausflüge in die Umgebung 
sehr lohnend und sei als 
einer von den bequemsten, 
orientierenden Spazier­
gängen der Weg durch die 

Georgigasse in die Oberstadt zum Z m r  o k, und von dort 
über die Villenstadt J o s i p o v a c  nach dem T u s k a n a c  
nicht außer acht gelassen.

Von Agram bringt uns ein Vormittagszug der k. ung. 
Staatsbahn über K a r l s t a d t  nach dem kleinen Städtchen 
O g u l i n ,  welches an dem tiefeingeschnittenen Karstflusse 
D o b r a  gelegen, sich äußerst malerisch präsentiert. Hier 
wird die Bahn verlassen und genachtet. Am nächsten
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